
 

 
 
 
 

KOBLENZ. In Deutschland bringt eine von 65 Gebärenden Zwil-
linge zur Welt. Im Gemeinschaftsklinikum Koblenz-Mayen, Kem-
perhof Koblenz erblickten 2011 39 Zwillinge das Licht der Welt. 
„Setzt man diese Zahl in Relation zu den 1029 Geburten,  liegen 
wir deutlich über dem Durchschnitt“, freut sich Chefarzt Privat-
dozent Dr. Ulrich Gethmann. Kein Wunder: Ist der Kemperhof 
doch als perinatologischer Schwerpunkt auch für Risiko-
schwangerschaften und Mehrlingsgeburten die richtige Adresse. 
„Als perinatologischer Schwerpunkt müssen die Disziplinen Ge-
burtshilfe, Narkosemedizin und Neugeborenen-Heilkunde unter 
einem Dach vorhanden sein“, so Gethmann. Der Anstieg der 
Geburten im Kemperhof ist jedoch nicht allein auf diese Tatsa-
che zurückzuführen. „Unser Konzept der Integrativen Wochen-
pflege und die Umgestaltung der Wochenstation verstärken die 
Bindung zwischen Eltern und Kind und sorgen für eine Wohl-
fühlatmosphäre“, erläutert der Chefarzt. Auch nach der Entbin-
dung steht der Kemperhof frischgebackenen Eltern mit Rat und 
Tat zur Seite. Die Experten der Elternschule haben ein umfang-
reiches Kursangebot auf die Beine gestellt. Der Stillcafé, Kurse 
wie Säuglingspflege, Babyschwimmen oder -massage und Ta-
gesseminare wie etwa „Sicherheit zuhause“ sind nur Beispiele. 
Mehr erfahren Interessierte im Internet und dienstags und don-
nerstags von 8 bis 11 Uhr und donnerstags von 15 bis 18 Uhr 
direkt bei der Elternschule unter der Telefonnummer 0261/499-
2681.  
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Kemperhof freut sich über 1029 Geburten mit 1068 Neugeborenen 

Chefarzt: „Anzahl der Zwillinge überdurchschnittlich hoch“ 


